
Was bedeutet die volkstümliche Redewendung: 

„UM GOTTES WILLEN“
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„Die volkstümliche Redewendung „Um Gottes Willen“ wird verwendet, um starke Emotionen wie 
Verzweiflung,  Überraschung,  Entsetzen  oder  auch  Erstaunen  auszudrücken.  Sie  ist  eine  Art 
emphatische Bitte oder Warnung, oft mit der Absicht, etwas zu betonen, das als besonders wichtig 
oder dringlich empfunden wird. Man könnte sie mit  „um Himmels willen“ oder  „das darf doch 
nicht wahr sein“ in der deutschen Sprache vergleichen.

Zum Beispiel:

• „Um Gottes Willen, was hast du getan?“ (Hier drückt man Entsetzen oder Unglauben aus.)
• „Um Gottes Willen, sei vorsichtig!“ (Hier könnte es eine eindringliche Bitte um Vorsicht  

sein.)

Die Redewendung geht  auf  den christlichen Glauben zurück und lässt  sich als  Appell  an Gott  
verstehen, im Sinne von „um des Wohlwollens Gottes willen“ oder „im Namen Gottes“.

Wird oft in einer dramatischen oder auch humorvollen Weise verwendet, um den Ernst oder die 
Überraschung einer Situation zu verdeutlichen. 
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